
Pflegerische Perspektiven n Hundenborn 2010 

Beschreibung der praktischen Pflege 
 
1. Nach der Art der Pflegeanlässe 
a. entwicklungsbedingt    Entwicklungs- und Lebensphasen; Behinderung, Krankheit – Unfall 
b. gesundheitsbedingt     Entwicklungs- und Lebensphasen; Behinderung, Krankheit – Unfall 

- akut 
- chronisch 
- somatisch 
- psychiatrisch 
- infektiös 
- nicht infektiös 

 
2. Nach den Dimensionen des Pflegehandelns 

a. gesundheitsfördernd 
b. präventiv 
c. kurativ 
d. rehabilitativ 
e. palliativ 

 
3. Nach institutionellen Kontexten 

a. stationär (Akutbereich, Langzeitbereich, Fachabteilungen 
b. ambulant 
c. teil-stationär 
d. Schnittstellen zwischen verschiedenen Institutionen 

 
4. Nach dem individuellen Lebenshintergrund und Lebenssituationen 

a. kultureller Hintergrund 
b. biographischer Hintergrund 
c. kritische Lebenslage als Risikodiagnose 
d. soziales Netzwerk 

- unterstützendes, belastbares Netzwerk 
- nicht belastbares oder schwaches Netzwerk 
- soziale Isolation 

e. Beschäftigungs- und Arbeitssituation 
f. Bildungshintergrund 

 
5. Nach dem Lebensalter 
 
6. Nach der Dauer und Intensität der Pflegebeziehung 

a. kurzfristige, kurzphasige Pflegebeziehung 
b. länger- oder langfristige Pflegebeziehung 
c. wiederkehrende, unterbrochene kurz- oder langfristige Pflegebeziehung 

 
7. Nach Art der pflegerischen Handlungssysteme (vgl. Orem) 

a. vollständig kompensatorisch 
b. teilweise kompensatorisch 
c. unterstützend-edukativ 

 
Nach: Prof. Gertrud Hundenborn – KatHO NRW + dip – Mai 2010, „Mögliche Kriterien für die Auswahl von Fällen unter 
einer pflegerischen Perspektive“* 
 
* Die Auswahlkriterien sind nicht als Alternativkategorien zu verstehen. Sie sollen vielmehr in der Verschränkung mitein-
ander die Auswahl von Fallsituationen für Ausbildung und / oder Prüfung weg von einer traditionellen organsystemati-
schen Betrachtung („Pflege bei …“) hin zu einer domänenspezifischen (pflegespezifischen) Entscheidung leiten. 


